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Vorträge von Univ.-Prof. Etzel Cardeña: "Der Künstler ein
Seher"und "Andere Zugänge" am 19./20.1.
Österreichische Gesellschaft für Parapsychologie und Grenzbereiche der
Wissenschaften lädt ein

Wien (ptp017/12.01.2015/12:45) - Interessierte sind am 19. und 20.

Januar ins Neue Institutsgebäude der Universität Wien eingeladen,

um jeweils ab 20.15 Uhr zwei Vorträgen von Univ.-Prof. Dr. Etzel

Cardeña von der Universität Lund (Schweden) zu lauschen: am 19.1.

"Artist as Seer - Ostensible psi Phenomena and Alterations of

Consciousness in Modern and Contemporary Art" (zu deutsch: "Der

Künstler ein Seher - Anscheinende psi-Phänomene und veränderte

Bewusstseinszustände in der Kunst der Moderne bzw. der

Gegenwart") sowie am 20.1.  "Alternate Doorways - The Relation

between Alterations of Consciousness and psi Phenomena"

(deutsch: "Andere Zugänge - Der Zusammenhang zwischen

Veränderungen des Bewusstseinszustandes und psi-Phänomenen").

Auf Einladung der Österreich ischen Gesel lschaf t für Parapsycholog ie und Grenzbereiche der Wissenschaften
ht tp :/ /parapsycholog ie.ac.at/  sprich t Prof.  Etzel  Cardeña in  Wien.  Beide Vorträge häl t  er in  eng l ischer Sprache.
Die beiden Themen stehen miteinander in  Beziehung, wobei jeder Vortrag zug leich  in sich  abgesch lossen ist.

Artist as Seer
Ostensib le psi Phenomena and Al terat ions of Consciousness in  Modern and Contemporary Art
(Vortrag in  Eng l isch)

Während d ie prähistorische Kunst teilweise magische Beziehungen und veränderte Bewusstseinszustände ihrer

Schöpfer zu il l ustr ieren bemüht war, ist  der Fokus später auf  einem stereotypen Formenkanon bzw. auf
gegenständl icher Kunst gelegen. Mit der zunehmenden Abkehr von gegenständ l icher Kunst gegen Ende des 19.
Jhdts.  begannen ein ige Künstler damit,  ih re eigene Phantasie und ihre Bewusstseinserfahrungen als Quel le

ihrer Schöpfungen zu untersuchen.  Sie verstanden auch ein ige d ieser Erfahrungen im Kontext des damal igen
sowohl  wissenschaft l ichen wie esoterischen Postu lats eines al les-durchdringenden Äthers.

In  d iesem Vort rag wird Prof .  Cardeña anhand reichen Bildmaterials d ie Zusammenhänge zwischen
versch iedenen künst ler ischen Richtungen (Romantik, Symbol ismus, abstrakte Kunst  und insbesondere

Surreal ismus),  veränderten Bewusstseinszuständen und insbesondere (anscheinenden) psi-Phänomenen
darstel len . Er wird  auch über Forschungen berichten, dass Künst ler viel leicht  eine größere psi-Begabung als
der Durchschn it t  haben und Vermutungen darüber darstel len , warum das so sein mag.

Termin:
Montag,  19. Jänner 2015
Beginn: 20.15 Uhr (pünkt l ich)
Neues Inst itu tsgebäude der Universität Wien (NIG), Un iversitätsstraße 7, 1010 Wien
Hörsaal  II (Parterre)

Eintrit t :  fü r Stud ierende (bis 27 J. ) und Schüler/Studenten sowie für d ie Mitg l ieder der veranstal tenden
Gesel lschaft  g rat is, Spesenbeit rag für Gäste 7 Euro.

Alternate Doorways
The Relat ion between Al terat ions of  Consciousness and psi Phenomena
(Vortrag in  Eng l isch)

Schon in  der Ant ike hat Plato angenommen, dass Veränderungen des Bewusstseinszustandes (manias) Zugang
zum Wissen um eine h inter einem Sch leier verborgene Wirkl ichkeit  ermögl ichen.  In  d ieser Ansicht folgten ihm

im 19.  Jhdt. Wil l iam James und F. W. H. Myers, welche d ie Erkenntnismögl ichkeiten anderer
Bewusstseinszustände diskut ierten.  Im Gegensatz dazu haben andere Autoren gemein t,  dass der normale
Wachzustand,  basierend auf  Sinneseindrücken und auf Rational ität,  der einzige Weg sei,  um d ie Real ität
festzustel len .
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Zweifel los sind manche veränderte Bewusstseinszustände das Produkt von Fehl funkt ionen von Gehirn bzw.

Psyche,  aber es gibt  - wie d ieser Vort rag ausführen wird  - gute Gründe, veränderte Bewusstseinszustände als
einen mögl icherweise brauchbaren Erkenntn isweg zu betrachten.  Prof.  Cardeña wird  d ie Erforschung von
psi-Phänomenen und deren Bezug zu Hypnose, Meditat ion , hal luzinogenen Drogen und Träumen darstel len.

Termin:
Dienstag, 20. Jänner 2015
Beginn: 20.15 Uhr (pünkt l ich)
Neues Inst itu tsgebäude der Universität Wien (NIG), Un iversitätsstraße 7, 1010 Wien

Hörsaal  III (Parterre)
Eintrit t :  fü r Stud ierende (bis 27 J. ) und Schüler/Studenten sowie für d ie Mitg l ieder der
veranstal tenden Gesel lschaft  g rat is, Spesenbeit rag für Gäste 7 Euro.

Zur Person des Vortragenden:
Prof . Cardeña stammt ursprüng l ich aus Mexiko, hatte den größeren Teil  seiner wissenschaft l ichen Ausb ildung in
den USA absolviert  und hat  nunmehr schon seit  ein igen Jahren den Thorsen-Lehrstuh l  für Psycholog ie an der
Universität  Lund (Schweden) inne, wo er das CERCAP (= Center for Research on Consciousness and Anomalous

Psychology), also das Zentrum für Bewusstseinsforschung und Anomal ist ische Psychologie, leitet.  Er ist
Mitg l ied  mehrerer Fachorganisat ionen, darunter d ie American Psycholog ical  Associat ion und die Associat ion for
Psycholog ical  Science.  Von seinen mehr als 300 Publ ikat ionen st icht vor al lem das Standardwerk Variet ies of
Anomalous Experience : Exploring the Scientif ic Evidence and Exploring Consciousness heraus. Er war

Präsident der Society for Cl in ical  and Experimental  Hypnosis, der Society of Psycholog ical  Hypnosis und - last
not least -  der Parapsycholog ical  Associat ion, der in ternationalen Berufsverein igung der wissenschaf t l ich
tät igen Parapsychologen, d ie auch in Österreich  ein ige Mitg l ieder besitzt.

Links:
* Österreichische Gesel lschaft für Parapsychologie und Grenzbereiche der Wissenschaften:
ht tp :/ /parapsycholog ie.ac.at
* CERCAP (Universität Lund):  h ttp :/ /www4.lu .se/department-of-psychology/research/networks/cercap

* Parapsycholog ical  Associat ion: http: / /parapsych.org

(Ende)
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